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Anlässlich der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung im März blickte
unsere Vorsitzende Inge Wolters
nicht ohne Stolz auf die vergange-
ne Turniersaison zurück, denn
unsere Reiter waren wieder einmal
mehr als erfolgreich. Sowohl natio-
nal als auch international - in Ein-
zel- und auch Teamwertungen
lagen die Nierenhofer Reiter oft auf
den vordersten 
Rängen. 
Hauptpunkt auf der Tagesordnung
waren jedoch die Neuwahlen des
Vorstandes. 
Nicht mehr zur Wahl stand Christi-
ane Hellwig, die in den vergange-
nen Jahren das Amt der Presse-
sprecherin bekleidete. Für ihre
Dienste bedankte sich Inge Wol-
ters im Namen des Vereins bei
Christiane Hellwig. 

Bereits im Vorfeld zur Jahresver-
sammlung wählte unsere Jugend
Silke Lenz als neue stellvertreten-
de Jugendwartin. Ausgenommen
dieser kleinen Veränderung wurde
der alte Vorstand einstimmig wie-
der gewählt.
Mit einer goldenen Ehrennadel mit
Brillant ehrte Inge Wolters Herrn
Manfred Neuhaus für 50 Jahre Mit-
gliedschaft im ZRFV Hattingen.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielt
Volker Stens die silberne Ehrenna-
del des Vereins. Für ihre geleistete
Vorstandsarbeit erhielten ebenfalls
Willem Ebert und Susanne Grimm
die Silberne. Für ihre Erfolge und
das  dadurch erworbene goldene
Reitabzeichen erhielt Andrea
Timpe die goldene Ehrennadel des
Vereins. 

Antje Jandke

Reiter ehrten ReiterLiebe Freunde des
Vereins, Reiter und
Reiterinnen !
Liebe Hufschlagleser,
hochsommerlich gekleidet sieht
man den einen oder anderen auf
unserem Gehöft daher gehen bzw.
reiten. Die Pferde können gar nicht
schnell genug ihr Fell wechseln, so
schnell ist es jetzt endlich warm
und sonnig geworden. Strahlende
Gesichter, Gelächter und Vogelge-
zwitscher - was will man mehr?!
So richtig zum Lachen ist aber
nicht allen zumute, denn viel Arbeit
ist zur Zeit zu tun. Das Maiturnier
ist nicht mehr weit und das heißt
wie immer Arbeit, Arbeit,
Arbeit...vor dem Turnier, während
des Turniers und im Anschluss an
das Turnier. Und trotzdem schön,
dass sich doch noch so viele 
fleißige Helfer finden. DANKE-
SCHÖN schon einmal an die, die
bis dato schon an diversen Sams-
tagen ihre Arbeitskraft dem Verein
zur Verfügung gestellt haben.

Ihre „Hufschlag“
Redaktion

Hufschlag Mai 2006 Seite 1

Bild v.l.n.r.:
Silke Lenz, Iris Hentis, Jutta Mieves, Sigrid Gohl, Hiltrud Koslowski,
Antje Jandke, Inge Wolters, Michael Timpe, Heinrich Mintert



Beginn Prüfung
Donnerstag:

09.30 Uhr 08/1 Dressurprüfung Kl. A
09.30 Uhr 01/1 Dressurwettbewerb Kl. E
10.45 Uhr 01/2 Dressurwettbewerb Kl. E
11.00 Uhr 08/2 Dressurprüfung Kl. A
12.00 Uhr 02 Dressurwettbewerb Kl. E - 

Senioren
13.00 Uhr 12 Dressurprüfung Kl. L-Kandare
13.00 Uhr 15 Dressurprüfung Kl. M
Samstag:

09.00 Uhr 11/1 Dressurprüfung Kl. L
10.00 Uhr 03 Stilspringwettbewerb Kl. E
12.00 Uhr 10 Dressurprüfung Kl. A
12.00 Uhr 04 Springwettbewerb Kl. E
14.00 Uhr 23 Dressurprüfung Kl. S
14.00 Uhr 16 Springprüfung Kl. A
16.00 Uhr 18 Stilspringprüfung Kl. A
18.00 Uhr 19 Stilspringprüfung Kl. L mit 

Standardanf.
Highlight

20.00 Uhr 13 Dressurprüfung Kl. L

Pas de Deux

21.15  Uhr Reitmodenschau

22.00 Uhr 14 Dressurprüfung Kl. M

Pas de Deux

Beginn Prüfung
Sonntag:

09.00 Uhr 9/1Dressurprüfung Kl. A
09.30 Uhr 07 Dressurpferdeprüfung Kl. A
10.30 Uhr 9/2Dressurprüfung Kl. A
12.00 Uhr 05 Reiter Wettbewerb - Pferde
12.30 Uhr 11/2 Dressurprüfung Kl. L
13.00 Uhr 06 Reiter Wettbewerb - Ponys
15.30 Uhr 17 Stilspringprüfung Kl. A
16.00 Uhr 22 Dressurprüfung Kl. M
17.00 Uhr 20 Springprüfung Kl. L
18.00 Uhr 21 Springprüfung Kl. L

mit Stechen
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Traditionell findet unser
großes Turnier an Christi-
Himmelfahrt statt - so auch in
diesem Jahr. Hierzu können
wir Ihnen wieder einige Höhe-
punkte bieten:
- Die auf dem Dressurplatz

stattfindenden Dressuren
reichen von der Kl. E bis zur
Kl. S. Hoher Dressursport
wird Ihnen in den Dressuren
der Kl. M bis S geboten, die
an allen drei Tagen nachmit-
tags durchgeführt werden.
Der Nachwuchs präsentiert
sich in den Kl. E-L
hauptsächlich vormittags.

- Die Halle ist am Samstag
und Sonntag für den

Springsport reserviert, der
von der Kl. E bis L reicht.
Ausgenommen ist der Sonn-
tagvormittag, wo hier erst-
mals seit langem wieder
eine Dressurpferdeprüfung
durchgeführt wird, sowie die
Kleinsten im Reiterwettbe-
werb ihr Können darbieten.

- Die Flutlicht-Pas de Deux
sorgen am Samstagabend
wieder für eine gute Unter-
haltung der Zuschauer. Die-
ses Jahr ist es uns wieder
gelungen, in Kooperation
mit einem Reitsportgeschäft,
eine Reitmodenschau zu
organisieren - lassen Sie
sich überraschen. McT

Abwechslungsreiches Programm 

zum Maiturnier am 25.-28.05.2006

Zeiteinteilung für unser Maiturnier



Superstar 

Hufschlag Mai 2006 Seite 3

morgens Regen, mittags Regen
und nicht nur ein bisschen, nein,
richtig in Strömen mit Windböen
und Graupeln dazwischen. Wäre
an sich ja schon ärgerlich aber bei
unserem Vorhaben an diesem Tag
war es besonders ungünstig. Doch
der Wettergott (sofern der nicht
seit längerer Zeit schon Urlaub
macht!) hatte ein Einsehen.
Gegen 14 Uhr klarte es auf und es
blieb erst einmal trocken. Jetzt
konnte es losgehen mit den Vorbe-
reitungen: Jenny Mieves „reakti-
vierte“ Pinkus, der auf Hochglanz
gestriegelt, vierbeinig bandagiert

äußerst adrett daher kam, um
Domino mit Nadine Mieves und
Nevada mit Sabrina Lenz - alle drei
in Ausgehuniform, sprich Turnier-
dress - abzuholen.
Los ging es in Richtung „Mintert`s
Hof“. Dort wartete schon Bolero mit
Anne Hemken to Krax. Wie aus
dem Ei gepellt schlossen sich
beide der Truppe an, um in Rich-
tung „Volk`sche Gehöft“ zu reiten.
Im Schlepptau hatten sie noch
Fußvolk - zwei Kinder und drei
Erwachsene.
Alle hatten nur eines im Sinn -
nämlich Dirk Volk zum 50. 

Geburtstag persönlich zu gratulie-
ren. Die Freude war groß und bei
dem gastfreundlichen Empfang mit
Sekt, Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen wollten wir eigentlich
gar nicht mehr so schnell in Rich-
tung Stall zurück.
Doch wie war das mit dem Wetter-
gott?! Graupel und heftige Wind-
böen schickte er auf uns herunter.
So mussten wir denn doch
Abschied nehmen. So wissen wir
jetzt auch endlich wie und wo der
„Nikolaus“ wohnt. Iris Hentis

Donnerstag, den 30.03.2006,

Superstar in Nierenhof
Susanne und Alex Grimm wollten`s
wissen. Sie riefen zum Sänger-
wettbewerb auf und viele, sehr
viele kamen. Wer gut reitet muss
auch nicht automatisch gut singen
können oder schließt sich das nicht
sogar gegenseitig aus???
Auf jeden Fall war das Casino 
brechend voll wie schon lange
nicht mehr. Es gab Listen mit den
jeweiligen Songs darauf und man
konnte sich dort eintragen und los
ging es. Karaoke sagt man auch
dazu und zur Zeit ist dies wohl ein
populäres Partyspiel.
Es war schon erstaunlich wer sich
da so zu singen traute. Das war
nicht nur die Jugend, die sich das

Mikro einverleibte, nein da waren
auch durchaus ältere Semester,
die auch gern einmal im Leben
einen Hit landen wollten. Im Bild
sieht man zum Beispiel Christiane
Hellwig in Aktion, die es nicht nur
verstanden hat im Tempo des vor-
gegebenen Textes zu singen, son-
dern auch noch eine dynamische
Choreographie mit einbaute, die
ziemlich professionell rüber kam,
tatkräftig unterstützt wurde sie
dabei von Judith. Der Männerchor
- siehe hierzu Bild - ließ auch kein
Auge mehr trocken. Und die
Mädels hatten ja wohl auch ihren
Spaß!!! Iris Hentis
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Jugendseite

Am Samstag, dem 15.April 2006,
veranstaltete die Jugend ihr tradi-
tionelles Osterfeuer. Um 17.00 Uhr
begann die wilde Jagd nach den
Ostereiern, welche auf Bäumen,
Autos oder in Büschen versteckt
waren. Während alle Schoko-Eier
und Hasen eingesammelt wurden,
kümmerten sich die Männer um
das Feuer. Trotz des starken Rau-
ches, welcher am Anfang aufstieg,
versammelte sich die ganze
Jugend am Osterfeuer.
Getränke und Speisen waren aus-
giebig da, so wurde der erste Hun-
ger vom Salat bis hin zum Dessert
gestillt. Auch das Wetter spielte
mit, so konnten alle ihr heiß gelieb-

tes Stockbrot über die Glut halten.
Einige Jugendliche waren noch
dabei ihr Stockbrot zu essen, da
fingen die Jüngeren schon mit dem
Seilchen springen an. Es dauerte
nicht lange, bis fast alle Jugendli-
chen und Kinder zusammen im
Seil standen. Selbst die Chefin
hatte tierischen Spaß beim Seil-
chen springen und wollte der
Jugend mal zeigen, wie man das
richtig macht. Während „die Uhr“
einige Male gesprungen wurde,
waren die Erwachsenen der Mei-
nung, dies sei besser als Kino.
Auch Fußball spielen und Badmin-
ton waren wieder am Start. Nur
was entdeckten die Kinder nach

einiger Zeit? Einige Damen, die
heimlich am Timpe Stall Seilchen
sprangen...
Auf jeden Fall hatten wir alle jede
Menge Spaß und erst am Ende
des Osterfeuers fielen die ersten
Tropfen vom Himmel. Wir würden
uns freuen, wenn beim Osterfeuer
2007 die Jugend wieder so zahl-
reich erscheint.

Gina Mölleney, Nadine Mieves

Osterfeuer
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Anfang März drehte sich in den
Dortmunder Westfalenhallen wie-
der einmal alles um den Vierbeiner
„Pferd“. Nationale und internatio-
nale Reiter fanden den Weg nach
Dortmund um sich dort in Dressur-
, Spring- und Westernprüfungen
mit der Konkurrenz zu messen. Im
Rahmen dieses traditionellen Tur-
niers  stellten sich wieder einmal
auch Reiter des ZRFV Hattingen
dem Wettbewerb und das mit spit-
zen Erfolgen.
Zum Turnierbeginn gingen die
ersten drei Hattinger Dressurreite-
rinnen im Wettbewerb der Kreisrei-
terverbände ins Rennen. Der
Kreisreiterverband Ennepe-Ruhr-
Hagen hatte Carina Rüth mit
Rushmore, Marion Wiebusch mit
Lady Jane und Andrea Timpe mit
Welttender für das Verbands-Team
berufen. Mit Platz drei in der
Gesamtwertung qualifizierte sich
diese Mannschaft des KRV
Ennepe-Ruhr-Hagen für das am
Samstag folgende Finale. In der
Finalprüfung durften nur noch zwei
Reiter starten. Marion Wiebusch
und Lady Jane eröffneten die Prü-
fung mit einem bravourösen Ritt in
einer Pflichtaufgabe und sorgten
für ein gutes Punkte-Puffer auf
dem Mannschaftskonto.  Teil zwei
des Mannschaftsfinales bestand
aus einer Dressur-Kür - die Domä-
ne von Andrea Timpe und Weltten-

der und das bewies das
Paar auch in Dortmund
einmal mehr. Die Richter
waren sich einig und ver-
gaben für diesen Ritt
Höchstnoten. Mit dieser
Vorstellung zog die Mann-
schaft des KRV Ennepe-
Ruhr-Hagen an der 
zwischenzeitig führenden
Mannschaft Münster vor-
bei und sicherte sich zum
zweiten Mal mit Nieren-
hofer Reitern den Sieg in
der Dortmunder West-
falenhalle.
Auch am Sonntag reiste
erneut eine Kolonne des
ZRFV Hattingen gen Dortmund.
Die Dressurmannschaft um Reit-
lehrerin und Mannschaftsführerin
Inge Wolters hatte im Vorfeld hart
trainiert um in der Westfalenhalle
alle Lektionen passend zur Musik
zu präsentieren. Das Training hatte
sich ausgezahlt - alle Lektionen
saßen und die Musik passte auf
den Punkt. Die einmalige Atmos-

phäre dieses Turniers und
ein begeistertes Publikum
trug die Mannschaft des
ZRFV Hattingen zum Sieg.
Für Inhalt und Ausführung
erhielten Carina Rüth mit
Rushmore, Heike Eiting
mit Diddel, Nicole Beer-
mann mit Ramina und

Anna Wrobeln mit Redstone Best-
noten von dem dreiköpfigen, inter-
nationalem Richtergremium.
Eine Woche zuvor feierte Andrea
Timpe Erfolge auf internationalem
Parkett. Mit ihren Pferden Weltten-
der und Welfentanz startete sie im
niederländischen Roosendaal und
rangierte mehrfach in den Schlei-
fenrängen. Platz eins und zwei

blieben auch im großen
Finale in der niederländi-
schen Equipe, aber Platz
drei ging mit Andrea Timpe
und Welttender nach
Deutschland, womit das
Hattinger Duo die weitere
Konkurrenz auf die Plätze
verweisen konnte.  Auch
am kommenden Wochen-
ende führt die Reise wie-
der nach Holland. Zu der
„International Stallion
Horse Show“ in Zwolle tritt
Andrea Timpe die Reise

mit Ihren beiden zur Zucht aner-
kannten Hengsten Danny de Vito
und Welfentanz an. Ihr Kommen
angemeldet haben ebenfalls die
mehrfache Olympiasiegerin Anky
van Grunsven, Ingrid und Michael
Klimke und weitere internationale
Dressurstars. Antje Jandke

Nierenhofer Reiter waren
bereits zu Saisonbeginn in Topform

Nierenhofer Reiter waren
bereits zu Saisonbeginn in Topform



Termine Termine Termine Termine Termine

Termine Termine Termine Termine Termine

08.-09.07.2006 - Dressurturnier
Es wird das aus den letzten Jahren bekannte Programm an hochwer-
tigen Dressurprüfungen bis Grand Prix-Kür geboten

30.09.-01.10.2006 - Oktoberturnier
Unser alljährliches Nachwuchsturnier

18.-20.08.2006 - Kreisturnier
beim ZRFV Volmarstein

22.-24.09.2006 - Kreisjugendturnier
beim ZRFV Ennepetal-Brunnenhof

Ergebnisse 

Münster - Preis der Zukunft,

13.-15.01.2006:

Dressur Kl. M: 8. Marion Wie-
busch, Lady Jane; Dressur Kl. S: 6.
Andrea Timpe, Welttender; Dres-
sur Kl. S - St. Georg Kür: 4. Andrea
Timpe, Welttender
Ergebnisse 

Alt Marl,

04.-05.03.2006:

Material: 3. Marion Wiebusch, Fre-
derik W; Dressur Kl. M: 3. Marion
Wiebusch, Gilmore
Ergebnisse 

Dortmund - Westfalentag,

09.-12.03.2006:

Dressur Kl. A - Kür - Dortmunder
Prüfungen: 1. Carina Rüth,
Rushmore, Nicole Beermann,
Ramina, Heike Eiting, Diddel, Anna
Wrobeln, Redstone; Dressur Kl.
M/A - Westfalenprüfungen - Quali-
fikation: 3. Andrea Timpe, Weltten-
der; 9. Marion Wiebusch, Lady
Jane; Dressur Kl. M/A - Westfalen-
prüfungen - Finale: 1. Andrea
Timpe, Welttender; Marion Wie-
busch, Lady Jane
Ergebnisse 

CDI*** Zwolle (NL),

18.-19.03.2006

Dressur Kl. S - Intermediaire I: 3.
Andrea Timpe, Welfentanz; Dres-
sur Kl. S - Grand Prix Special: 5.
Andrea Timpe, Danny De Vito
Ergebnisse

Zirrow,

25.-26.03.2006:

Dressur Kl. S - Grand Prix: 6. Mari-
on Wiebusch, Gilmore
Ergebnisse

Münster-Handorf,

25.-26.03.2006:

Dressur Kl. S: 3. Andrea Timpe,
Welttender; Dressur Kl. S - St.
Georg: 3. Andrea Timpe, Weltten-
der; 5. Andrea Timpe, Welfentanz
Ergebnisse

Bochum-Stiepel,

31.03.2006, 01.-02.04.2006:

Einfacher Reiterwettbewerb: 1.
Marie Beisemann, Panama; Dres-
sur Kl. L: 3. Heike Eiting, Diddel; 4.
Christine Hohorst, Lombardo; Stil-
springen Kl. E: 6. Jennifer Mieves,
Pina Colada
Ergebnisse 

Ennepetal-Meininghausen, 

08.-09.04.2006:

Dressur Kl. A: 4. Anna Wrobeln,
Redstone; 5. Marina Wrobeln,
Allegro
Ergebnisse

Bochum-Wattenscheid,

22.-23.04.2006:

Dressurreiter Kl. A: 3. Marina Wro-
blen, Allegro; Anna Wrobeln, Red-
stone; Dressur Kl. A: 2. Marina
Wrobeln, Allegro; 6. Anna Wrobeln,

Redstone; Dressurreiter Kl. L: 4.
Nadine Mieves, Dark Poison;
Dressur Kl. L: 2. Heike Eiting, Did-
del; Dressur Kl. M/B: 3. Nicole
Beermann, Ramina
Ergebnisse

CDIY Hagen a.T.W,

27.-30.04.2006:

Dressur Kl. S: 4. Andrea Timpe,
Welttender; 7. Andrea Timpe, Welt-
tender; Dressur Kl. S - St. Georg
Kür: 6. Andrea Timpe, Welttender;
Dressur Kl. S - Intermediaire II: 6.
Marion Wiebusch, Gilmore
Ergebnisse

Neuenrade-Küntrop,

29.-30.04.2006:

Dressurreiter Kl. A: 1. Kerstin
Wohlgemuth, Wichello; Dressur Kl.
L: 2. Kerstin Wohlgemuth, Wichel-
lo; Dressur Kl. L-Kandare: 5. Ker-
stin Wohlgemuth, Wichello
Ergebnisse 

Bad Salzufflen,

05.-07.05.2006:

Dressur Kl. S - Grand Prix - Piaff-
Förderpreis: 12. Andrea Timpe,
Danny De Vito; Dressur Kl. S -
Kurz Grand Prix - Piaff-Förder-
preis: 12. Andrea Timpe, Danny De
Vito
Ergebnisse

Warendorf - Preis der Besten,

13.-14.05.2006

Dressur Kl. S: 8. Andrea Timpe,
Welttender; Dressur Kl. S - St.
Georg Kür - Finale: 4. Andrea
Timpe, Welttender

Turnierergebnisse 
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